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Der gestrichene Scheffel
Eine bäuerliche Sage / Von Günther Werther

Ein armer Bauer , dem durch ei^ie Mißernte
nach der anderen auch das letzte Hab und Gut
vom Juden genommen worden war , sah sich
eines Tages vor dem völligen Untergang . In
seiner Verzweiflung wandte er sich an den
Teufel um Hilfe . Das geschah aus dem Felde ,
als er seine Felder betrachtete , die ein Ge -
witterregen völlig niedergeschlagen hatte .

Da trat ein Männlein im grauen Nock mit
einer roten Feder am Hütchen neben ihm auö
dem Holunderbusch und fragte den Bauern ,
wie ihm denn wohl zu helfen wäre . Der
Bauer , ganz verdutzt anfangs , faßte sich unö
bat schnell um ein Darlehen . Der Teufel
lächelte und antwortete dann :

„Ich will dir gerne Geld borgen . Einen ge-
häuften Scheffel Dukaten kannst du von mir
haben und brauchst ihn mir übers Jahr nur
gestrichen voll wiedergeben . Doch ist eine Be -
dingung dabei , — wenn du dann das Geld
nicht , wiedergeben kannst , so ist deine Seele mir
verfallen . .

Der Bauer überlegte . Er merkte wohl , daß
der Teufel ihn fangen wollte . Doch es kam
ihm ein Einfall . Er nickte und unterschrieb den
Vertrag , den der graue Mann ihm entgegen ,
hielt , mit seinem Blut . Gleich darauf griff
der Graue in den Busch und holte einen
Scheffel gehäuft voll glitzernder Dukaten her .
vor . 'Dem Bauern gingen die Augen über vor
Staunen , der Graue grinste hämisch und voll
List . Schon wollte er sich davonmachen , da
sagte der Bauer :

„Halt du , — eine Frage noch ! Ich kann dir
doch wohl den gestrichenen Scheffel wieder -
geben , ehe noch das Jahr um ist ?"

Der Teufel kicherte und nickte . Denn er
glaubte natürlich , daß der Bauer sich vom
Glanz des Geldes verführen lassen und leicht -
sinnig wirtschaften würde , so daß im Jahr
nicht ein rotex Heller übrig blieb .

Da aber nahm der Bauer einen starke «
Zweig , der auf der Erde lag , strich das ge-
häufte Gold ab , daß es zu seinen Füßen ins
GraS fiel , reichte den gestrichenen Scheffel dem
Grauen hin und sagte ruhig :

, .Meh £ brauche ich nicht , da hast du dein Geld
richtig wieder !"

Der Teufel stand wie angedonnert . Dann
sah er außer sich vor Wut den Bauern an ,
warf dem Manne den Scheffel mit dem Gold
fluchend vor die Füße und verschwand , indem
er mit dem Fuß aufstampfte , im Erdboden .

Der Schornstein raucht . . .
Der alte Gutsbesitzer steht mit all seinen

Leuten auf gutem Fuß und nimmt an ihrem
Ergehen regsten Anteil .

Als er eines Mittags vom Felde kommt
und an einem seiner kleinen Arbeiterhäuschen
vorbeireitet , sieht er den alten Jensen aus
seiner Schwelle sitzen , eine Suppenschüssel auf
den Knien und fleißig löffelnd .

Nanu , warum ißt du denn hier draußen ?
Das ist doch heute kein Wetter dafür ? " ruft
der Besitzer .

„Hm — m — ja , aber mein Schornstein
raucht . . erklärt stockend der alte Jensen .

„Sowas ! Das werden wir gleich in Ordnung
bringen !" '

sagt der Besitzer und springt hilfs¬

bereit vom Pferde . Schüchtern will der alte
Jensen ihn aufhalten , aber er wird abgewehrt .
Der Besitzer öffnet die Tür , — krack ! — fliegt
ihm ein Kochlöffel an den Kopf und Mutter
Jensens Stimme keift ihm entgegen :

„Na , du verdammtster Kerl , Hab ich dir nich
gesygt , du sollst mir nich unter die Augen kom »
men , wo du mir all so geärgert hast . !"

Schleunigst warf der Besitzer die Türe wieder
ins Schloß und wandte sich tröstend an den
alten Jensen : *

„Na , mach dir nichts draus , Alter , — mein
Schornstein raucht auch manchmal ."

Wie er die Wette gewann
Rossini befand sich wieder einmal in Geld -

Verlegenheit und wußte keinen Ausweg . Da
kam ein wenig bedeutender Opernkomponist
zu ihm und legte ihm seine neueste Schöpfung
vor . Er wollte des Meisters Llnsicht über das
Werk hören . Rossini hörte sich einrge Proben
an und versprach der Oper einen Erfolg . Dar -
an wollte aber der Komponist , der recht . wohl -
habend war , nicht glauben . „Ich wette hundert
Louisbors , baß die Oper durchfällt "

, sagte er
voll Ueberzeugu ^ g. Rossini dachte an seine
Geldverlegenheit und nahm die Wette an . Hier
bot sich vielleicht ein Gelegenheit , zu Geld zu
kommen , wenn man es schlau anfing . Und das
tat er . Als die Oper uraufgeführt wurde , war
auch Rossini anwesend . Er klatschte so laut
Beifall , daß die Zuhörer auf den bekannten
Meister aufmerksam wurden und ebenfalls mit
Beifall nicht sparten . Damit war der Erfolg
der Oper gesichert — und Rossini hatte hun -
dert Louisdors gewonnen .

VI » neue Wochenschau :

Bilder von front und Heimat
Die Bayreuther Festspiele — MarschallRommel in Saloniki — Luftabwehr am Atlantik

Die neue Wochenschau berichtet gleicher -
maßen von Soldaten an der Front wie in der
Heimat . Die Bayreuther Festspiele fanden ihn
neben dem Nüstungsarbeiter , und die „Meister -
singer " wurden hier in der Inszenierung Heinz
Tiegens ein Erlebnis vieler . Sonderziige
treffen im Bild mit Verwundet ?» und Ur¬
laubern in Bayreuth ein , und eine Aufnahme
des Schlußchors des dritten Aktes vermittelt
einen kurzen Eindruck . Verwundete sehen wir
in fröhlicher ' Floßfahrt ifarabwärts und in
nördlicheren Zonen auf einem Schiff deS „See -
dienstes Ostpreußen " aus der Heimkehr von der
Leningrad - Front . Gelöste Geborgenheit zeich-
nen diese Bilder aus , denen hart gestrafft die
Aufnahmen ootj den Fronten gegenüberstehen .

Längs der Aegäis stehen in südlicher Sonne
die Panzer und Soldaten Marschall Rommels ,
dessen Eintreffen in Saloniki wir miterleben .
Seine elastische Gestalt mit der Raschheit und
Klarheit der Bewegungen wird immer Sinn -
bild des Soldaten sein . Eine zwingende Er -
scheinung auch Eichenlaubträger Kapitänleut »
nant Brandt , der erfolgreichste U -Bootsahrer
des Mittelmeeres , der im Bild die Versendung
zweier Zerstörer meldet .

An der Atlantikküste sichern Borpostenboote .
Ein Angriff englischer Flugzeuge wird abge -
schlagen . Sehr interessant hier die Ausnahmen
ans einem deutschen Flugzeug . Das Auge faßt
über die Schußbahn hin die feindliche Maschine ,

die zum Absturz kommt . Und besonders an -
schaulich gelungen auch die Ausnahmen von
Berichtern , die an der Ostfront Angriffe aus
sowjetische Bereitstellungen und Panzeran -
sammlungen flogen . Auch hier werden wir
Zeuge von Luftkämpfen , erleben die Span -
nung des tackenden Beschüsses , bis der Feind
getrdffen abkippt oder in Flammen aufgeht .
Im Bodenkampf sind es wieder die Panzer , die
unser Interesse erregen , und vor allem die
Werserbatterien , die die eigene Bedienung in
volle Deckung zwingen und ein phantastisches
schon unheimliches Bild modernen Kampfes
geben . Fritz Gay .

Was bringt der Rundfunk !
Reickßprooramm :

12.35—12 .46 : Der Bericht zur La««.
15.00 - 15 .30 : SOJclcbtenftroufs , überreicht von r

Kapelle Hans Bus » .
16.00—18.00 : © unter saims tag -Nachmittag .
18.30 — 19 .01): (fron «berichte.
20 .30 —21 .30 : Musjl 5ur guiten Laune .
21 .30—22 .00 : Beschwingtes Unt>er» altung «k»n»elt .
22 .90—24 .00 : Froher fSotftenoutfUmg mir bcm

deutschen Tonz . u-nd UnterhaltunsS -
Orchester u . o .

Deutschlandscnder :
17 .10—18.80 : „MusU im Grünen '

, Lsttu -ng : Werner
Lichter-Retchbelm ,

20 .15—22.00 : Bayreuth « Festspiele : „Die Meister -
stnxter von Nürnberg "

, erster Akt,
Leitung : WAbelw FuriwSugler .
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Erzeugerhöchstpreise für Obst und Gemüse
, im Lande Baden

I . Für da« Land Baden werden « it Wirkung voir.
16 . « maust 1943 für vadische Garte nba uerz«itgiiisse
folgende Sr,eu « trdSchstvieise lestgesevt :

4 a . Gemiisepreife :
Preisgebt «« A B O v E

Sritmenfofil Nvs .
© rö&e 0 Wer 35 cm «̂ 50 50 50 55 60 }e
„ lb üb . 32—35 am'0 38 38 38 42 46
„ I » Lb . 28—32 om•& 33 33 33 86 40
„ I 116. 25— 28 em 'j& 30 30 30 33 .36
„ IIa IM). 22—25 om>0 25 25 25 28 30
„ II « b . 18—22 om<« 22 22 22 24 26
„ III « üb . 14—18 am-J0 19 19 19 21 23
„ III üb . 10- 14 cm '0 11 11 11 12 13
,, IV üb . 5—10 cm -0 6 6 6 7 8

10Blattspiiurt 10 10 10 10
9! fufc 'cldubft Spinat 15 15 15 15 15
Erbsen 13 13 15 16 18 „

■ (StrciS MnSbach für
Erbsen PreiSnebiet \ )

Bohlten , Buschbohnen ,
grÄn . mit F »dcn
grün , ohne Fäden
WachS. mit Fäden
Wachs , ohne FSiden

St angen bohnen .
grün , ohne ^ »den
grün , mit Fäden
Wachs , ohne Fäden
Wachs , mit Fäden

SausiNflfbM
Frühweibkohl
Rollohl

Mindestgewicht 250 g
500 g

Sndivien ,
Mindestgewicht 250 e

„ 400 g
salatgurken ,

SiafteuttMte
Freilau d- Zalatgnrke »
Bodenieegurlen
Krtippelgrtrken
Groftaewordene Einleger

über 60 mm jPr
Essiggurken 3—6 om

dto . 6—L9 cm
SSaU - (Einlege - ) Gurken

9—12 .cm ,
12—15 cm
15—22 cm

Tomaten

500g

12 12 13 15 17 „ 500 g
15 15 16 18 20 „ 500 e
14 14 15 17 19 , i 500 g
16 16 17 19 21 „ 500 k

20 20 21 2S 25 „ 500 »t
18 18 19 23 „ 500 g
21 21 22 24 26 500 B
19 19 20 22 •it i . 500 g
6 5 5,5 6 6,5 „ 500 g
4 4 4 4 4 „ 500 g
8 8 8,5 10 11 .. 500g

f. 6 6 6 .5 7 „ ® tüd
8 8 8 8,5 9 ii ii

12
8

12
8

12

18,5 J8,5 18,5 20
7 -7 7 7 .

10 10 10 10
4 4 4 4

10 - ..
11 w

22 „ 500 g
7 .. 500 5

10 ,. 500 k
4 „ 500 B

3 3 3 3 3 „ 500 ic
21,5 21,5 21 ,5 21,5 21,5 .. 500 g
12,5 12,5 12,5 12,5 12,5 . . 500 g

11,511,511,511,511,5
9 9 9 9 9

7 .5 7,5 7,5 7 .5 7 .5
20 20 21 22 23

500 er
500 g
500 g
500 b

ab 19. 8 . 1943 18 18 20 21 22 „ 500
Karotten (10 St . t. Bd .) 8,5 8,5 9 10 11 Bund

Bierteklänge Sorten bis 5 cm Länge und mit einem
Quer -S an der dicksten Stelle von mindest . 2 cm.

Karorten , lange Sorten 6 6 6 6,5 7 je Bund
<10 ® t. t . Bd .) Mindestqner -S ' an der dicksten Stelle „ . .. . W W . . WWW ■ _
2 cm (das Bund muh nach Entierming des Laubes !S . 43) werden die Tierseuche IIb« !träge der Tierseuchen
mindestens 500 b wiegen ) _ . .

'
. . . . . »„ ' lasse Baden , zu denen die Beiräte der ' Tierseuchen

Pfirsicbe ,
GrShe I über 6 emtjsr 40 Rpf . le 500 g

II über 5—6 cm.0 30 .. „ 500g
„ III unter 4,5 und

Güteklasse B 20 ., „ 500 g
Heidelbeeren — Sammlerprei » — 40 Rpf . le 500 b
Himbeeren 40 „ 500 g
Brombeeren 40 ., 500 g
Brennkirschen und Brennkirschenmatsche laut Anord -

timtfl vom 15. Juni 1940 <Badischer StaatSanzeiger
vom 18. Juni ISMO, Fowe 65) .

» vennzwetlchgen und Brennpilanmen (einlitilieklich
Wagenstädter PIla -ume-n) 8 Rpf . ie 500 g
II . GebietSeiiileilung :
a) Obst. VrelSgeblet A : DaS ganze Land Baden ,
d ) Gemüse . .

Preisgebiet A : Die Streife : Mannheim . Heidel .
berg und Sinsheim .

PreiSgebiet L : die Kreise : Bruchsal , Karlsruh « ,
Pforzheim . Rastatt , Bühl , Ottenburg . Kehi.
Lahr . Emmendingen . Freiburg , Miillheim
und von dem KrelZ Lörrach die Stadt
Lörrach und die in der Mheinebene liegen -
den Gemeinden : , „ „ .

Prei »gebiet C : die Kreise : TauberbischofSbeim .
Buchen . Mosbach , Wollach , UvberNn« -n
Konitanz und von dem Kreis Lörrach die
nicht dem PreiSgebiet B zugewiesenen
Gemeinden : . ,

PreiSgebiet D : die Kreise : SÄckingen , WaldShnt
und StoÄach ;

• Preisgebiet E : die Kreise? Villingen , Neustadt
und Donaiueschingen .

III . Die Erzeugerpreise gelten , soweit nicht? anderes
angeordnet ist , für Waren der Güteklasse A . Sjjt
Waren der Güteklasse » ermäkigen sich die Höchst -
preise nm 20 v . H. und der Güteklasse C um minde¬
stens 50 v . H .

IV . Für die Sortierung gelten die Rcichs-cindeitS »
Vorschriften der Hauptverctmgnna der deutschen Gar -
tenbanwirtschast «Anordnung 9!r . 12/42 ReicbSnähr -
standsverordnungSblatt Nr . 21 vom 1 . 4. 1S4S) .

v . Tie Aufschläge des Grok - und Kleinhandels rich¬
ten sich nach der Anordnung de ? ReichSkontmissari
für die Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren
und Trockensrüchten lFrischwarenanordnung ) v <mi
27. März 1942, RcichSanz . Nr . 88 vom 16, 4. 1942

Der Erzeuger darf berechnen:
a) beim Verkauf der Ware auf dem Wochenmarkt:

Erzeugerpreis 4- Zuschlag des Kleinhandels (bei
Gemüse SS 'A und bei Obst 25 %) ,

b) beim Berkauf ab Hof , Gärmerei : nur den Er-
zeugerhöchftvreiS , wenn ihm kein anderer Preis aus¬
drücklich durch die PreiSbildnngSstelle genehmigt ist ,

o) beim Verkauf an den außerhalb feines Wohnorte »
ansMgen Kleinhandel den Erzeugerpreis + 10 %

VI , Die verkaufSbel «« , aus denen der Einkaufspreis
und die sonstigen Kosten, die die Ware belasten , ein -
wandfrei hervorgehen , stnd durch die Verkäufer >ed «r.
zeit zur Einsichtnahme für die Preisüberwachung ; ,
beamten bereit zu halten .

Karltruhe , den 12. Auigust 1943 .
Badtscher Finanz , und WirtfchaftSmInister

— PretSbildungSftelle —
*

Bekanntmachung
Stuf Grund deS § S der Verordnung über Entschä-

digiung für Tierverluste vom 2 . Dez . 19+2 (GVBl .

Karotten , ohne Kraut
Kodlraibi,

über 11 cm Knollen -S '
K ^ „ , ,

"
4 .7

"

„ 2-4 „ 11
Rote Rüben

Rettiche , grobe . Größe 0
mindest . 15 cm eßbare
Länge u , 5 om Quer -S '
oder ähnliche Sorten .

Rettiche , große , Größe I

I 1
' III

Rettiche . Oftcrgnift .
(5 St . i . B . ) Gütekl . A

» fiffMflnge
Steinpilze
» rühzwiebel
Mirbiff «

5,5 5,5 5,5 6 6,5te 500 paffc gehört worden sind , für das Rechnungsjahr 194Z

10 10 12 13
8 8 10 11
7 7 8 9
5,5 5.5 6,5 7
4,5 4,5 5,5 6
2,5 2,6 8 3,5

4,5 4,5 5 "

10 10 10

14 „ Stück
11 1.

10 I. ..
8 11 H

6,5 „ . ..

5,5 6 500 B
10 10 „ SMck

B
5
4

5I
45
55
10

3

8
8
4

12
R

45
55
10

3

, Bnnd1
45

"
,500g

55 „ 500 b
10 „ 500 g

3 „ 500g

%
45 45
55 55
10 10

3 3
B . Obstpreise :

«levsel ttitd Birnen inländischen Ursprung ! nach der
Anordnung vom 7 . Augnst 1942 (Bad . Staats -
anzeiger v . 8 . August 1942. Folg « 52) .

Pflaumen , Zwetschgen . Mirabellen und ReneNoden
Preisaruppe I »
Mirabelle von Ranch , Mirabell «

^

Große
^

Äine Reneklode 26 W . ie 500 g
ß̂rctc^ ruipbc II
?lltwnns Reneklode . Kirf es Pflaume . Gut« von
Brv RuW Gerstetter . Mirabelle von Flotow , Anna
Späch . Lübelsachser Frützwetschge , WangenheintS

^ ^

Äch '
rrri

'
t) 1wVlichg« 20 Rps. ie 500 g

& eu7« D»r » wi
n

ui ®tnS , River » Frübvflanm « , On -
wriopilaume . Ersinger Frühzwetschge . JwienUche
Zwetschge

"

ProiSgruppe INc
Waaenstädter Pflaumen
Preisgrnvpe IV
Blaue PNawn«. HcmSdflaume ,
Erneepflanme

S ^ illMge ^ HaferfchleHe. Kriecheln

16 Rpf . ie 500 g

12 Rpf . ie 500 g

10 Rpf . Je 500 g

6 Rpf . ie 500 g

fest gel« vi wi « folgt : ■
Für CMNeuser >Pferde . Manltierc , Ma -ulelcl . Esel )

über ein JaHr ie 5,00 RM .
für Rinder über drei Monate je 1.00 RM .
für Schiveitw über acht Wochen ie 0 .50 RM .
für Bienenvölker ie 0 .20 RM
Für die BeitragSpslicht ist der bei der amtlichen

MMShlumg vom 3. Dezember 1942 festgestellte Be -
stand a>n über ein Jahr allen giird -ufern , über drei
Monate alten Rindern und an Bienenvölkern sowie
der bei dcr Zwischeuzählung der Schweine vom 3 . Sep -
temder 1943 sostgestellte Bestand an über acht Wochen
alten Schwebten maßgebend .

In den Stödten -Freiburg . Karlsnche und Mann ,
beim ist dagegen , da für sie di« Zwischen.,Ählunq vom
3 September 1943 entfüllt , auch der bei der Vieh -
ziihtuiilg vom 3 Dezember 1942 vorhandene Bestand
an übet acht Wochen alten Schweinen der Beitrags -
festsehung zugrunde zu legen .

Karlsruhe , den 10. Augnst 1943.
Der Minister des Innern .

*
Perfo nalveriin der u » gen

aus den, Bereich des Ministeriums des Kultus
und Unterrichts .

Ernannt : Professor Michel Fuhs zum Oberregie -
rungSschulrat im Ministerium des Kultus und Unter ,
richts ; znm Schulleiter : Konrektor Ottmar Bender
in Mannheini ! zum Studienrat : Studienassessor Karl
Schenkel an der Kantsehule. Oberschule für Jun¬
gen , in Karlsruhe , j . Zt . im Wehrdienst : Studien »
assessor Bernhard Heuser am Renchlin -Ghntnasittm
in Psorzhewt : Studienassessor Alsred Dietsche an
der General Ŵerder- Schnle Oberschule für Jungen ,
in Achern, z, Zt . im Wehrdienst : zum Fachschulober-
lebrer nnter Berusnng in das Beamtenverhälmis auf
Lebenszeit : Berusssachschutlehrer Ludwig Michee -
l i S an der Staatl . Meisterschule für das deutsche
Edelmetall - und Schmuckgewerbe in Pforzheim : zum
^ achfchnloberlehrer: BerufSfachschullehrer Albert Fa l -
l e r an der Staatl . Uhrniacherfchule in Furtwaugen .

In den Ruhestand verfetit gemäß 8 3 Abs . 1 der
Zweiten Verordnung über Maßnahmen auf dem Ge-
biet des Beaintenrechts vom 9 . Oktober 1942 : Tech-
mfcher Lehrer Julius Gilon an der Goldfchmiede -
schule — Gewerbliclie BernsSschule für die deutsche
Edelmetall , und Schmuckindustrie — in Pforzheim .

gurruheifrseht : Professor August Malsch an der
Ledelschule , Oberschute für Jungen , in Schwetzingen ,

Vressegefetzlich verantwortlich : Adolf Schmid . Karlsruh »

Familien - Anzeigen

Verlobungen

Hai

Ais Verlobte gfüßen : Lilll Rtidfnb . ch , A!» Vermihlie grUßen : Uffz . Fr «az Strick .
Mcisenheim/Gl «n , friedr . Rollmann . - Z >' U |

' M"" ' A" " ' "

UBz . in einem Ln .-Rgt ., Karlsruhe -
Durlach , 14. Augmt 1W3.

Ihre Verlobung geben bekannt : Liieloite
Welker , B .-Baden , lichtentaler Str . 11,
Han « Becker , Lübeck . Depenau », i . Z .
im F elde . Alltust 1943. '

Wir haben uns verlobt: Anneliese f?nl ,
Saarlandslr . 8 , Berthold Wetzel , i . Z .
im Paten , Otte nburg , Im August 1943 .

z . Z . in Urlaub , Maria Anna Strack
geb . Vierllng . Sasbachried Uber Achern ,
^ um „ Schwanen " .

Vermählungen
:e Verlobung geben bekannt : Erna Wir haben uns vermlfili : Richard Kitbn ,
lanck Alois Wirth Leutnant in einem , Uffz . , Lora Kuhn geb . Weber . Karlsr .-

Oren -Rjt Kirriach,
'

14. August 1943. I Daxlanden , Federbachstr . 29, 14. 8. 43.

Wir wurden kriegsgeiraul : Heinz Roloff ,
San .-Uffz . , und Frau Ruth Roloff geb .
Götz . Gröt zingen , 14. Augu st 1943.

Ihr « Vermählung beehren «ich anzuzei -
gen : Felix Kieler , Fahnenjunker -Ober¬
feldwebel , Ortenberg -Offenburg , Lina
geb ." Bertsch , Bietigheim/B . , 12. 8. 43.

Ihre Vermählung geben bekannt : AHona
Kuenzer , z , Z . im Osten , Leontlne
Kuenzer geb . Strack , Steinbach , Adolf -
Hitler -Straße . — 14. August 1943.

Wir geb <n unsere Vermählung bekannt :
Uffz . i . W . Hugo Rasteller , z . Z . im
Osten , Lydia Rastetier geb . Fuchs .
Karlsruhe , Zirkel 30 . Trauung : 14. 8.
1943, >/il2 Uhr , Stephanskirche .

Ihre Vermählung geben bekannt : Altona
Möhrinrer , Oberzahlmeister , z . Z . im
Osten , Nürnberg -N, Schnieglingerstr . 66 ,
Elisabeth Möhringer geb . Beck , Bühl /
Baden , 14. August 1943.

Danksagungen
Für die uns anläßl . unserer Vermählung

so zahlreich zugegangen . Glückwünsche ,
Blumen u. Geschenke danken wir herzl .
Karl Strack , Dipl .- Ing . , u . Frau Erika
geb . Meier . B.-Baden , August 1943,

«
Heute erreichte uns die nieder¬
schmetternde Nachricht , daß
nach Gottes Willen unser Ib .,

tapferer , Zweitältester Sohn , Bruder ,
Neffe und . Vetter

Erich Ferdinand
Oberleutn . u . Kompaniechef in ein .
Sturmbatl ., Träger des EK/2 u . 1,
Sturmabz . , der Ostmed . u . des Ver -
wund .-Abz ., am 13. Juli 1943 ost¬
wärts Orel an der Spitze seiner
stürmenden Kompanie gefallen ist .
Im 7. Jahre ununterbrochenen Dien¬
stes » für das Vaterland folgte er im
Alter von 27 Jahren seinem am 21 .
M$i 1940 in Flandern gefallenen
jüngeren Bruder Gerhard in die
Ewigkeit nach ,
Karlsruhe , Karlstr . 91 , 9 . 8. 1943.

In tiefer Trauer die schmerzge¬
beugt . Eltern : Dr . Joh . Ferdinand ,
Landgerichtsdirektor , und Frau
Fanny geb . Dilger ; die Geschw . ;
Hans Ferdinand , Bibliotheksinsp .,
Obergefr . , im Felde ; Horst Ferdi¬
nand , Student , Leutn . der Luftw . ;
Lore Ferdinand .

Für zugedachte ^Beileidsbesuche wird
herzlich gedankt .

Unsagbar hart u. schwer traf
uns die traurige Nachricht ,
daß mein über alles geliebter

herzensguter Mann , der treusorgende
Vater seines so sehr geliebten Kin¬
des , unser lb . Sohn , Bruder , Schwie¬
gersohn , Schwaiger und Onkel

Friedrich Dörfllnger
Obergefr . , im blühenden Alter von
33 Jahren im Osten , kurz vor seinem
Urlaub , bei seiner 3, Verwundung
sein Leben lassen mußte .
Blankenloch , Adolf -Hitler -Str . 73 ,
Spöck , Adolf -Hitler -Str . 43 .

In tiefem Schmerz : Frau Maria
Dörflinger geb . Oretschmann und
Kind Fritzle ; die Eltern : Karl W .
Dörflinger u . Frau ; Geschwister :
Rudolf Dörflinger , z . Z . im Felde ,
u. Familie ; Herrn , Dörflinger , z .
Z . Lazarett ; Luise Blankcnbühler
u . Familie ; Elise Dörflinger und
Bräutig . Fritz Bernhart ; Schwie¬
gervater : Leopold Oretschmann
nebst Anverwandten .

Trauerfeier findet am Sonntag , 15.
August 1943, 14 Uhr , in Blanken¬
loch .bei Karlsruhe statt .

«
Unfaßbar hart und rchwer
traf uns die schmerzl . Nach¬
richt , daß unser lieber , unver¬

geßlicher Sohn , uns , liebster Bruder ,
Neffe ,

'Enkel , mein bester Freund ,
Erich Kühn

Sanitätsgefr . , Inh . des EK . 2 und
Inf .-Sturmabzeichens , kurz nach sein .
Heimaturlaub , nachdem er einen
verwund . Kameraden verband , im
Alter von 20 4̂ Jahren bei Bjelgorod ,
am 10. Juli 1943 den Heldentod
fand . Er gab sein junges , hoffnungs¬
volles Leben für Deutschlands Größe
und Zukunft . Fern der Heimat ruht
er . unvergessen von seinen Lieben .
Karlsruhe , 11. August 1943.
Rintheimer Straße 7.

In tiefem Sclimerz : Leopold Kübu
u . Frau Luise geb . Hertie ; Ge¬
schwister Emil Kühn ; Rita Kühn ;
Großeltern L. Kühn u. Fr . Luise
geb . Burkard ; Familie Martin ;
Familie Hertie ; Familie Engelhard ;
Familie Huber , als freund
Alfred Fedon .

Erstes Seelenamt Montag, , 16 Aug .,
um 7 Uhr , bei Alarm abds . V28 Uhr
in St . Bernhard .

Ganz unerwartet und unsagbar
hart traf mich die Nachricht
des Heldentodes meines über

alles geliebten Mannes

Pg Fritz Hügel
Führeranwärter und Ordensjunker >
Kreisgeschäftsführer und Organisa -
tionsleiter Zabern . Er gab sein
treues und reines Leben im Alter
von 36 Jahren am 13. Juli 1943 als
Kriegsfreiwilliger Waffen - ff -Sturm u .
Offiz .-Anwärter bei den schweren
Kämpfen um Bjelgorod . Sein Leben
hieß nur Pflicht und Dienen für den
geliebten Führer und Vaterland . Er
war mir ein treuer sorgender Kame¬
rad und seiner lieben Mutter die
einzige Stütze .

In tiefem aber stolzem Leid :
Frau Else Hügel geb . Peter , Za¬
bern , Elsaß : die Mutter : Frau
Rosine Hügel geb . Förster Wwe .,
Freistett ; Pflegesohn und Neffe :
Gerhard Hügel , Rufach -Reichs -
schule für Volksdeutsche ; Bruder :
Martin Hügel u. Frau Marie m.
Kindern Walter u . Otto , Brooklyn ,
USA . ; Schwiegermutter : Elise
Peter , Waldhorn , Freistett ; Schwa¬
ger : Erich Peter , z . Z . Lazarett
Hagenau u . Frau Martha , sowie
alle Anverwandten und liebes Be¬
kannte » ,

4 In treuester Pflichterfüllung
für seinen Führer und Groß¬
deutschland starb unser ältest .

hoffnungsvoller Sohn , unser guter
Bruder , Enkel , Urenkel und Neffe ,
mein geliebter , unvergeßl . Bräutig .

Werner Schwaiger
Gefr . , Bordschütze in einem Kampf¬
geschwader , den Fliegertod . Er ruht
auf einem Heldenfriedhof in Nord¬
frankreich .
Grötzingen , Kaiserstr . 41 , Berghau¬
sen , Jöhlinger Str . 35, 12. Aug . 1943.

In stiller Trauer : Familie Ernst
Schwaiger ; Betty Geyer als Braut
nebst allen Anverwandten .

Tjauerfeier am Sonntag , 15. 8. 1943,
nachmittags 4 Uhr .
Mit den Angehörigen trauern wir
um einen aufrechten , treuen Ar¬
beitskameraden , der in unserem Be¬
trieb seine Ausbildung erhielt und
sich zu einem tüchtig . Facharbeiter
entwickelte . Wir werden sein An¬
denken in Ehren halten .

Betriebsführer u. Gefolgsch . Erich
Hermann & Co ., Grötzingen .

Zum zweitenmal traf uns an
Stelle des erhofften Wieder -
sehens die unsagbar traurige

Nachricht , daß mein lieber Sohn ,
unser herzensguter , treusorgender
Bruder , Onkel und Schwager

Emil Seeger
Grenadier bei einer Sturmdivision ,
am 8. 7. in den Kämpfen bei Orel
für seine geliebte Heimat gefallen
ist . Im Alter von 32 Jahren folgte
er seinem lb . Bruder Eugen nach .
Loffenau , 12. August 1943 .

Iii tiefem Schmerz : Der Vater :
Karl Seeger , Schutzmann a . D ..
Die Geschwister : Karl Seeger ,
Oberfeldwebel , und Frau Sofie
mit Sohn Heinz . Otto Seeger ,
z . Zt . bei der Wehrmacht , mit
Frau Luise und Tochter Gisela
Emma Seeger . Emilie Seeger Wwe .
geb . Zeltmann mit Sohn Eugen
nebst alle Verwandten .

Trauerfeier am 22 . 8., abds . % Uhr .

Nach langem , schwerem Leiden
starb am 4. 8. 43 infolge einer
Verwundung m . hochgeschätz¬

ter Mann , der treusorgende Vater
seirfer beiden Kinder

Johann Steininger
Gefr . in einer Baukompanie , Inh .
der Ostjnedaille , im Alter v . nahezu
38 Jahren . Er gab sein hoffnungs¬
volles Leben für sein geliebtes
Vaterland .
Erbersbronn -Forbach , 10 . 8. 43 .

In tiefem Schmerz : Frau Elsa Stei¬
ninger geb . Mahrlok , Kinder Char¬
lotte u . Elisabeth sowie Eltern , Brü¬
der , Schwägerinnen u . Schwager .

Wir trauern mit den Hinterbliebenen
um unseren lieben und treuen Ar¬
beitskameraden , dem wir ein gutes
Andenken bewahren werden .

Betriebsgemeinschaft Granitwerk
Adam Schütz , Raumünzadi .

•
Unsagbar hart u . schwer traf
uns die traurige Nachricht ,
daß mein lb . guter Mann , der

treubesorgte Vaser seiner zwei Kin¬
der , unser lb . Sohn , Bruder, , Schwie¬
gersohn , Schwager und Onkel

Josef Blelchner
Obergefr . in ein . Straßenbau -Batl . ,
im Alter von 37 Jahren am 15. Juli
•1943 aus seinem jungen und hoff¬
nungsvollen Leben für seine geliebte
Heimat gerissen wurde . Er ruht in¬
mitten seiner Kameraden auf einem
Heldenfriedhof .
Rotenfels , 10. August 1943. >

In tiefem Leid u . stiller Trauer :
Frau Luise Bleichner geb . Schwan
u . Kinder Hermann und Inge ; die
Eltern Josef Bleichner und Frau
Theresia geb . Fütterer ; die Schwie¬
gereltern Otto Schwan , Zimmer¬
meister , u . Frau Luise geb . Gross
sowie sämtl . Geschw . u. AngehÖr .

Hart und schwer traf uns die
unfaßbare Nachricht , daß uns .
lieber , unvergeßlicher Sohn

und Bruder
Alfred Walter

Obgefr . in ein . Panzer -Gren .-Regt .,
Inhaber des EK . 2, Ostmedaille ,
Panzer -Kampfabzeichens u . des Ver¬
wundetenabzeichens , getreu seinem
Fahneneide im blühenden Alter von
22 Jahren am 16. 7. 43 bei den
schweren Kämpfen um Orel sein
junges Leben für seine Lieben in
der Heimat opferte .
Für die schönen Kranz - und Blumen¬
spenden und Teilnahme am Gebet
unseren herzlichen Dankf
Sinzheim Ebenung , 10. 8. 43.

In tiefer Trauer : Josef Walter und
Frau Frieda geb . Peter . Die Ge¬
schwister Fridolin und Elsa nebst
allen Verwandten .

Nach Gottes hl . Willen gab
dierunser lieber Sohn , Grenai

Günther Franz
am 17. Juli am Donej mit 18' /» J .
sein junges Leben für sein geliebtes
Vaterland . Er ruht im Osten in Qot -
tes Frieden .
Willstitt , 12. August 1943.

In stillem Leid : Fant . Karl Franz
und Anverwandte .

Trauergottesdienst am 15. August ,
mittag » Vi3 Uhr .

In der Hoffnung auf ein Wie¬
dersehen traf uns hart u . un¬
erwartet die kaum faßbare

traurige Nachricht , daß mein her¬
zensguter , innigstgeliebter Mann , der
glückliche Vater seiner lb . Zwil¬
lingskinder , mein Ib ., unvergeßlicher
Sohn , Bruder , Schwiegersohn , unser
lb . Schwager u. Onkel "

%
Richard Schmer

Gefr . in einem Pionier -Batl ., Inh .
des Verw .-Abz . u . der Ostmed . , im
blühenden Alter von 31 Jahren , am
23 . Juli nordostwärts Bjelgorod bei
den harten Abwehrkämpfen in treue¬
ster soldatischer Pflichterfüllung sein
junges Leben lür seine geliebte Hei¬
mat geopfert hat . Er folgte seinem
Bruder Josef .
Steinbach , Renchen , 10. August 1943.

In tief . Schmerz : Elisabeth Schmer
geb . Hettler und Kinder Ruth u .
Hubert ; Vater Joseph Schmer ,
Renchen ; Adolf Schmer , z . Z . im
Felde ; Anna Schmer geb . Lauck ;
Katharina Hettler Wwe . ; Familie
Karl Withura u . alle Anverwandte .

Wir erhielten am 9 . 8. 1943
die unfaßbare Nachricht , daß
mein innigstgel . Mann , mein

ganze -; Glück , der treusorgende Va¬
ter unseres kleinen Sonnenscheins ,
unser einziger , herzensguter Sohn ,
Schwiegersohn , Enkel , Schwager
und Neffe

Karl Stebel
Elektromonteur , Gefr . in einer Gre¬
nadier -Geschützkomp . , Inh . d . Schutz¬
wall -Ehrenzeichens , nach einer am
24 . Juli bei Bjelgorod erhaltenen
schweren Verwundung am 28. Juli
in einem Feldlazarett im -Osten ver¬
storben ist , wo er auf dem Helden¬
friedhof mit milit . Ehren bestattet
wurde . Treueste Pflichterfüllung in
allem und rührfende Sorge um die
Seinen erfüllte sein ganzes , nur 24-
jähriges Leben .
B.-Baden . Friedhofstr . 7 , 12. 8. 1943.

In tiefster Trauer : Frau Maria
Stebel geb . Maier u . Kind Karl¬
heinz ; Karl Stebel , Postschaffner ,
u . Frau ; August Maler und Frau ,
Malschbach 127; Karl Stebel sen . ,
Schneider , u . Fra « ; Josef Maier ,
zur Zeit im Osten .

Das Seelenamt für den lb . Verstor¬
benen findet Dienstag , 17. August ,
vorm . 7 U . , in der Stiftskirche statt .

Schweres Herzeleid brachte
uns die unfaßbare Nachricht ,
daß mein innigstgeliebt . Mann ,

der gute Pappi leiner Kinder , mein
lb . Sohn , Bruder , unser gt . Schwie¬
gersohn und Schwager

Gustav Schimpf
Oberfeldwebel u . Zugführer , Jnhab .
des EK . 2, des Kriegsverdienstkreu¬
zes mit Schwertern 2. K ., Ostmed .
u . a . Auszeichnungen , sein junges
Leben an der Spitze seines Zuges ,
bei den schweren Kämpfen um Orel
lassen mußte .
Baden -Baden , 11. August " 1943.
Smanienstr . 24 . •

In tief . Leid ; Frau Marga Schimpf
geb . Lasch u . Kinder Sonja , und
Gerhard u . Angehörige .

Seelenamt : Samstag , Vs9 U. , Stiftsk .

Unser innigstgeliebter , ein¬
ziger Sohn , mein unvergeß¬
licher lieber Bruder , Entyfel,

Neffe und Vetter , Gefr .
Erich Ebert

Inhaber des EK . 2 , Silb . Inf .-Stürm¬
abzeichens u . Verwundetenabzeich .,
ist am 26 . 7. bei Noworossijsk für
seine geliebte Heimat im blühenden
Alter von 19% Jahren gefallen .
Oensbach , 12. 8. 43 .

In tiefem Schmerz : Aug . Ebert
u . Frau Klara geb . Hitscherich .
Klärle Ebert und Verwandte .

Mit den Angehörigen trauern Be¬
triebsführer und Arbeitskamferaden
der Firma Georg Kurz , Achern , um
einen stets einsatzbereiten , treuen ,
Mitarbeiter . Wir werden ihm stets
ein ehrendes Andenken bewahren .

Unerwartet rasch entschlief meir >
guter Mann , unser lb . Vater , Schwie¬
gervater , Bruder , Onkel , Schwager
und Großvater

Christian Mayer
Str .-Oberschaffner a . D ., im Alter
von 72 Jahren .
Karlsruhe , Kornblumenstr . 1 , 12 .8 .43

In tiefer Trauer : Frau Rosa Mayer
geb . Merk . Familie Karl Krug ,
Parkstr . 23 . Familie Fridolin See -
ber , Berlin . Seine beiden Enkel
Karl und Hans Krug .

Beerdigung : Montag , 16.8.43, vorm .
10 Uhr .

Nach Gottes unerforschl . Ratschluß
starb heute 12 Uhr mein lieber Gatte
u , Vater , unser lieb . Bruder , Schwa¬
ger uhd Onkel

Julius Röhtyt
Techn . Reichsbahn -Obersekretär .

Karlsruhe , Häusserstr . 3 , 12. Aug . 43
Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Luise Röhm geb . Burz
u . Sohn Helmut , z . Zt . bei der
Wehrmacht .

Die Beerdigung findet am Montag ,
16. August , 10-30 Uhr , statt .
Mit den Angehörigen trauern der
Betriebsführer u . die Gefolgschaft
des Sicherungsbüros der Reichsbahn -
direktion Karlsruhe um den Heim¬
gegangenen . Mit "ihm verlieren wir
einen treuen Arbeitskameraden , dem
wir ein dauerndes Andenken be¬
wahren werden .

Statt Karten . Nach einem arbeits¬
reichen Leben ist unsere lb . Mutter ,
Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Schwiegermutter

HermSne Höhr
Friseurmeisters -Wwe ., am 9. August
im Alter von 80 Jahren von ihrem
langen Leiden erlöst worden . Die
Feuerbestattung hat in der Stille
stattgefunden .
Wir danken auf diesem Wege herz¬
lich für die schönen Blumenspenden
und die Beweise herzl . Anteilnahme .

Schiemann -Beck , Karlsruhe ,
Klär , München .

Statt Karten ! Für die vielen Beweise
herzl . Anteilnahme aus nah u . fern
anläßl . des Heldentodes uns . Ib . ,
unvergeßl . Sohnes u . Bruders Helmut
Heimburger sprechen wir allen uns .
innigen Dank aus .

K. Heimburger , Reg .-Sekr ., und
Frau Lina geb . Reuther sowie
Bruder Wolfgang , z . Zt . in einem
Reserve -Lazarett .

Karlsruhe , 12. August 1943.
Schloßbezirk 11, Eingang 2 II .

Statt Karten ! Für die vielen Beweise
aufrichtiger Anteilnahme zu dem un¬
ersetzlichen Verlust unseres unver¬
geßl . Ib . Kindes Lotte herzl . Dank .
Besond . Dank der JM . 12/109 für
die Blumenspende \f . lb , Worte u .
allen Schulkameradinnen , sowie all .,
die unserem lb . Kinde das letzte
Geleit gaben . Herzl ". Vergelts Gott
der Pfarrgemeinde Liebfrauenkirche .

In tieffem Leid : Familie Erwin
Beckert , Lok -Heizer , u . alle Ang .

Karlsruhe , Luisenstraße 74 .

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
herzl . Anteilnahme u . Hilfsbereit¬
schaft , die uns beim Heimgang uns .
geliebt . Schwester Mina Daiber , be¬
sond . auch von den Hausbewohnern
entgegengebracht wurden , sowie für
die Begleitung zur letzten Ruhestätte ,
die Kranz - u. Blumenspenden sowie
die Teilnahme am Trauergottes¬
dienst , danken wir von Herzen ,

Magdalena u . Marie Daiber .
Karlsruhe , Graf Rhenastr . 10, 11.8.43 .

Statt Karten ! Wir dank , allen herzl
f . d . uns erwies . Anteiln . , Kranz -
u . Blumensp . b . Heldentode meines
über alle « gel . Mannes , uns . treu -
bes . Vaters , Sohnes , Bruders , Schwie¬
gersohnes u . Schwagers Reg .-Baairat
K . Müller -Hertenstein , Ob .-Leutn .
Bes . Dank der Wehrmacht , d . Herrn
Reichsstatthalter , d . Bad . Finanz - u .
Wirtschaftsminist . , d . Landespl ., sein .
Arbeitskam ., | 1. Ortsgr . Hardtwald ,
d . Herrn . Militärgeist !. Prof . Brecht ,
Aerzten u . Schwestern u . allen , die
ihm das letzte Geleit gaben .

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Frau Thilde Müller -Hertenstein .

Karlsruhe , 11. August 1943.

Nach längerem in Geduld ertra -

f
enem Krankenlager entschlief am
2. August unsere gute , und stets

treu sorgende Schwägerin u. Tante ,
Fräulein

Albertlne Schilling
im vollendeten 64. Lebensjahr .
Karlsruhe , Amalienstr . 7 , 13. 8. 43.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Georg Lackner , Helmut Lackner .

Beerdigungszeit : Montag , 16. Aug .,
vormittags 11 Uhr .

Unfaßbar hart und schwer traf
uns die -tieftraurige Nachricht ,
daß unser Ib . . hoffnungsvoller

Sohn , Bruder und Neffe
Werner Wurth -Weis

Uffz , in einem Kradschützen -Batl . ,
Inh . des EK . 2, des Kriegsverdienst¬
kreuzes 2. Kl . mit Schwertern und
des Panzerkampfabz ., im blühenden
Alter von 21 Jahren am 26. 7. 43
in den schweren Kämpfen an der
Miusfront den Heldentod fand .
Kippenheim , 13. August 1943.

In tiefer Trauer und unsagbarem
Schmerz : Albert Wurth , Bahnhof -
Wirtschaft , und Frau Marie geb .
Weinacker ; Julius Weig ^ Leutnant
der Gend ., z . Z . i. Felde , u. Frau
Emilie geb . Weinacker ; die Brü¬
der Hans Weit . ff -Mann , z . Z . i.
Felde ; Günter weis ; Wilhelm Sie -
fort . Hauptmann , und Frau Lene
geb . Weinacker ; Walter Liefert ;
Familie Andreas Wel » Zn Mengen ;
Familie landolln Singler in Khe .

Der Trauergottesdienst findet am
Sonntag , 15. August , 15 Uhr . in der
Kirche in Kippenheim statt .

Statt Karten ! Herzlichen Dank allen
Freunden u . Bekannten für erwies .
Anteilnahme beim Hinscheiden uns .
lb , Vaters u . Großvaters Karl Ecke ,
Prokurist a . D .

Familie Hermann Mayer , Durlach ,
und alle Anverwandten .

Karlsruhe Durlach , 12. August 1943 .

Mitten aus einem Leben rastloser
Arbeit wurde am 12. 8. 43 meine
lb . Frau u . fcuter Lebenskamerad ,
meine liebe , treubesorgte Mutter ,
Schwiegermutter , Oma , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Mina Noll
geb . Kies , im Alter von 49 Jahren
von uns genommen .
Karlsruhe , Hardtstr . 58 , 12. 8. 1943.

In aufrichtig . Schmerz : Otto Noll ,
Bäckermeister ; Otto Noll , Sohn ,
z . Z . im Felde , mit Frau u. Kind
Ingrid sowie alle Anverwandte .

Zugedachte Kranz - od . Blumensp .
bitte bis spätestens Sonntag , 10 U . ,
im Trauerhaub , Hardtstr . 58 , abge¬
ben zu wollen .
Beerdigung : Sonntag , 15. 8. 1943,
16 Uhr , vom Elternhaus in Langen¬
steinbach bei Ettlingen aus .

Heute morgen entschlief sanft nach
schwerem , mit großer Geduld er -
tragenem Leiden unsere lb . herzens¬
gute Mutter , Tochter , Schwieger¬
mutter , Schwester , Großmutter und
Tante , Frau

Franziska Zeiss
Witwe , geb . Buchert , im Alter von
nahezu 58 Jahren .
Karlsruhe , Lessingstr . 10, 13. 8. 43.

In tiefem Leid : Karl Zeiss , z , Z .
bei der Wehrmacht ; Rosel Weber
geb . Zeiss , Garmisch -Partenkir¬
chen ; Hildegard Schifferdccker geb .
Zeiss ; Waltraut Zeiss ; die Mutter
Rosa Buchert Wwe ., Landau/Pf .,
und alle Angehörigen .

Die Feuerbestattung findet am Mon¬
tag , 16. Aug . 1943, um 13 U . statt .

Nach schwerem Leiden wurde heute
morgen 4 Uhr unser lb . Vater , Groß¬
vater , Schwager und Onkel

Martin Heck
GUsermeister , im Alter von 79 J .
in die Ewigkeit abgerufen .
Durmersheim , Knielingen . 12. 8. 43.

Familie Theodor Vetter ; Luise
Heck und Anverwandte .

Beerdigung : Samstag , 14. Aug . 1943,
nachmittags 4 Uhr , in Durmersheim
vom Trauerhaut »aus .

Für die herzl . Anteilnahme an uns .

f
roßen Schmerz , für die uns . teuren
ntschlafenen Willi Stoll überbrach¬

ten zahlr . Kranz - u . Blumensp . und
für das Geleite zur letzten Ruhe¬
stätte sagen wir allen Freunden u .
Bekannten innigen Dank .

Familie Maria Stoll Wwe .
Karlsruhe , Sophienstr . 160, 14. 8. 43 .

Statt Karten . Für die vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme anläßlich des
Heldentodes meines Ib . , unvergeß¬
lichen Sohnes , unseres lieben Neffen
und Enkels Uffz. Rolf Gottlieb , stud .
ehem ., sprechen wir unseren innig¬
sten Dank aus .

Im Namen der trauernd . Hinterbl . :
Hans Gottlieb , Oberpostinspektor .

Karlsruhe (B.) , 11. August 1943.
Rüppurrer Str . 90a .

Statt Karten . Für die herzl . Anteil¬
nahme u. die schönen Kranz - und
Blumensp . b . Heimgang meines lb .
Mannes u . uns . gut . Vaters , Groß¬
vaters , Schwiegervaters , Bruders ,
Schwagers u . Onkels Gustav Miirb ,
Landwirt , sagen wir allen herzlich .

s. Dank H. Pfr . Dietrich ,
dem Kirchenchor u . den Kranken¬
schwestern , sowie den vielen , die
den Se.elenämtern beiwohnten u. des
Verstorbenen gedachten .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Rosa Mürb Wwe . nebtt
Kindern .

Eisental , 12. August 1943.

I Statt Karten ! Für die viel . Beweise
| herzl . Teilnahme , die überaus scl .ön .

Blumenspenden sowie die ehrend .
Nachrufe am Grabe u . die trostr .
Worte des H. Pfarrers beim Keimg .

: meines lb . Gatten , uns . lb . Vaters u .
Großvaters Friedrich Unger jun . ,
Fabrikant u . Bankfilialleiter , Sprech ,
wir a . d . Wege uns . herzl . Dank aus .

Im Namen der Hinterblieb . : Frau
Barbara Unger Wwe . geb . Sonntag .

Freistett , 11. August . 1943.

Allen , die mir zum »thnicrzvollen
Tode meines geliebten Uatten , Pa¬
pas , Bruders , Schwiegersohnes ,
Schwagers u . Onkels Emil v. Neuen¬
stein , Arbeitsführ . , Dipl .-Ing . , Reg .-
Baum str . , auf so vielerlei Weise
ehrend u . trostreich ihren Beistand
u . aufrichtige Mittrauer bekundeten ,
meinen tiefempfundenen Dank .

In stillem Leid : Hildegard von
Neuenstein geb . Rüger u . AngehÖr .

Straßburg , Karlsruhe , Rüppurrer
Str . 20 , den 9. August 1943.

Für die aufrichtige Anteilnahme b .
Heimgang meiner Ib ., guten Frau ;
treusorg . Mutter , Tochter , Schwe¬
ster , Schwägerin u . Tante Softe
Heckert sowie für die Kranz - und
Blumensp . sagen wir herzl . Dank .
Ebenso herzl . Dank den Arbeits¬
kameraden für die trottr . Worte
am Grabe sowie d . NS .-Frauenschaft .

Im Namen aller Hinterblieben !» ? :
Gottfried Heckert u . Sohn WSn -
delin und alle Angehörigen .

Odenheim , 12. August 1943.

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme an dem so schweren Ver¬
luste anläßlich des Heldentodes m .
geliebten Mannes , unseres lb . Va¬
ters , Schwiegersohnes , Schwagers
und Onkels , Ujfz . Otto Riehl , »pre -
chen wir uns . innigsten Dank aus .

In tiefem Schmerz : Franziska
Riehl geb . Herd mit Kindern und
Angehörige .

Philippsburg , Engelstr . 5 , 11. 8. 43.
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